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1. VOR DER INSTALLATION DES GERÄTES
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Herzlichen Glückwunsch zur Wahl eines 

AQUELL SODA Produkts. Wir haben 

dieses Gerät mit höchster Sorgfalt 

konzipiert, damit Sie die beste 

Wasserqualität erhalten. 

Um Ihr Gerät bestmöglich verwenden 
zu können, empfehlen wir Ihnen, die 
Angaben dieses Handbuchs sorgfältig 
durchzulesen und es für Informationen 
aufzubewahren. 

VERPACKUNG ENTFERNEN 
Entfernen Sie den Vorderteil und den 
Deckel der Holzkiste. Am Vorderteil 
erscheint die Schrift FRONT. 

Ziehen Sie die Schachtel und die 
internen Schutzpolster längs ab. 

Vergewissern Sie sich nach dem 
Entfernen der Verpackung, dass das 
Gerät unversehrt ist. Eventuelle 
Schäden müssen  Asatec umgehend 
mitgeteilt werden. 

Falls sich das Gerät während des 
Transports in einer waagrechten oder 
geneigten Position befand, ist es 
notwendig, vor der Inbetriebnahme 
mindestens 8 Stunden zu warten, 
damit das Kühlsystem perfekt 
funktionieren kann. 

Vergewissern Sie sich, dass die 
Installation und der elektrische 
Anschluss gemäß den Anweisungen des 
Herstellers und gemäß den lokalen 
Sicherheitsbestimmungen von Seiten 
eines qualifizierten Technikers erfolgen. 
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2. ANGABEN ZUM UMWELTSCHUTZ

VERPACKUNGSMATERIALIEN 

Die Verpackungsmaterialen sind 100% 
recycelbar. Zur Entsorgung befolgen Sie 
die lokalen Bestimmungen. 
Halten Sie das Verpackungsmaterial fern 
von Kindern, weil es eine mögliche 
Gefahr darstellen könnte. 

ENTSORGUNG 

Das Produkt wurde aus recycelbarem 
Material hergestellt.

Dieses Gerät ist gemäß der EU-
Richtlinie 2002/96/EC, Waste Electrical 
and Electronic Equipment  (WEEE) 
gekennzeichnet. Durch eine korrekte 
Entsorgung trägt der Benutzer zur 
Vermeidung von eventuellen 
negativen Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesundheit bei.  Das Symbol auf dem

Produkt signalisiert, dass das Gerät 
nicht wie ein Haushaltsabfall 
gehandhabt, sondern in die eigens

vorgesehenen Recyclingstellen der 
elektrischen und elektronischen Geräte 
gebracht werden soll. Im Falle einer 
Verschrottung schneiden Sie das 
Stromkabel durch. 

Für weitere Informationen zur 
Bearbeitung, Wiederverwendung und 
Recyceln dieses Produktes wenden 
Sie sich an die jeweilige lokale Stelle, an 
die Müllsammlungsstelle oder an den 
Händler, bei dem das Produkt erworben 
wurde.  

Informationen über das 
umweltfreundliche Kältemittel 
R290.

Dieses Produkt verwendet Kühltechnologien 
ohne HFC und CFC, welche vordergründig 
zur „globalen Erderwärmung“ beitragen. 

Das ist nämlich der erste Wasserspender, 
der ein natürliches Kältemittel verwendet. 

Die Kühlung benutzt das natürliche 
Kältemittel HC R290 – Propan: ein 
natürliches Kältemittel, das zur globalen 
Erwärmung der Erdatmosphäre nicht 
beiträgt und dank seiner Eigenschaften 
ermöglicht es eine große Energieersparnis. 



3. KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
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KONFORME MATERIALIEN FÜR 
TRINKWASSERKONTAKT 
Da dieses Gerät als Trinkwasserspender 
bestimmt ist, wurden jene mit dem 
Wasser in Kontakt tretenden Materialien 
gemäß den geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen für die 
Lebensmittelbranche verwendet.

SICHERHEITSSCHALTER 
Dieser Wasserkühler wurde konform 
entworfen, gebaut und verkauft, und 
zwar:

Gemäß den Sicherheitsbestimmungen 
der Niederspannungsrichtlinie „LVC“ 
2006/95/EG; 

Gemäß der Schutzvoraussetzungen laut 
Richtlinie “EMC” 2004/108/EG. 

Die Gewährleistung der elektrischen 
Sicherheit des Produktes kann nur 
erfolgen, wenn es für das Gerät einen 
korrekten und wirksamen Anschluss an 
eine normgerechte Erdung gibt. 
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4. VORSICHTSMASSNAHMEN UND ALLGEMEINE ANGABEN

Schließen Sie den Kühler immer nur 
an ein Wasserversorgungsnetz an, das 
ausschließlich Trinkwasser liefert. 
Vor jeder Installation muss die Maschine 
vom zuständigen Personal desinfiziert 
werden.
Vergewissern Sie sich nach der 
Installation, dass die Maschine nicht auf 
dem Stromzufuhrkabel aufliegt.  
Überprüfen Sie, dass die Maschine gut 
eben aufliegt und auf einem Boden ist, 
der vermag, ihr Gewicht gut auszuhalten; 
die Anlage braucht einen Raum, der 
geeignet für ihre Dimensionen und 
Anwendung ist.
Vor jeglichem Wartungs- oder 
Reinigungseingriff ziehen Sie den Stecker 
heraus oder schalten Sie die Stromzufuhr 
ab. 
Vergewissern Sie sich, dass sich das 
Gerät nicht in der Nähe von 
Wärmequellen befindet. 
Zur Gewährleistung einer geeigneten 
Belüftung lassen Sie mindestens 10 cm 
um das Gerät herum frei. 
Installieren Sie das Produkt in einem 
sauberen, trockenen und gut gelüfteten 
Raum. Der Kühler ist für ein betriebliches 
Umfeld von einer Temperatur zwischen 
16°C und 32°C – Klimaklasse N, 
(zwischen 61°F und 90°F) gebaut.
Den Flüssigkeitszyklus des Kühlers nicht 
beschädigen, weil das Gerät das 
natürliche Kältemittel R290 verwendet, 
das hoch entflammbar ist. 

Deswegen ist es unerlässlich, sich davon 
zu vergewissern, dass die Rohre des 
Kühlungskreises nicht beschädigt sind. 

Das Gerät ist nicht für Kinder konzipiert. 

Das Stromzufuhrkabel kann nur von 
kompetentem Personal ausgetauscht 
werden. 

Verwenden Sie keine 
Verlängerungskabel oder Mehrfach- 
Adapter. 

Das Unterbrechen der Stromzufuhr muss 
entweder durch das Herausziehen des 
Steckers oder mittels des bipolaren 
Netzwerkschalters oberhalb der 
Steckdose möglich sein. 

Überprüfen Sie, dass die Spannung auf 
dem Matrikelschild jener auf dem 
Installationsort entspricht.   
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Ein neues Produkt bester Qualität, das 
avantgardistischste Technologie und 
Design darstellt. 

Das sind die wichtigsten Eigenschaften 
des Produkts:

• Eine Kühlanlage mit natürlichem
Kältemittel,  das  ist der erste 
Wasserspender, der ein Gas 
verwendet, das ein  Treibhauspotenzial 
von fast null (GWP = 3) statt 800 wie das 
R134 Gas hat. 

• Modernes Design mit  natürlichen
Materialen wie Glas, Stahl, Aluminium 
und Holz. 

• Hervorragend isolierte Eisbank  , für
große Wassermengen an  gekühltem 
Wasser, mit und ohne Kohlensäure. 

• 150  l/Std.(80 l konstante Entnahme),
um Flaschen, Karaffen usw. abzufüllen. 

• Doppelte Kühlschlange eine für
gekühltes und die andere für 
kohlensäurehaltiges Wasser. 

• 3  Wassersorten:
- Stilles Wasser ungekühlt
- Stilles Wasser gekühlt
- Soda Wasser gekühlt

• Regulierbare Wasserentnahme mit
einfach regulierbarer Ausschankmenge.

• Professionelles Sprudelgerät aus
Edelstahl.

• Elektronische, verglaste Schnittstelle
mit einfacher und hygienischer „Touch 
Sensitive“ Bedienung. 

• Alarmsystem  im Falle von nicht
genügender Wasserzufuhr, Erschöpfung 
der CO2  Flasche oder eventuellem 
Wasserverlust. 

• ENERGY-SAVING-Bedienung :
ermöglicht bei Bedarf eine Stand-by- 
Funktion, die  in  diesem Modus circa 75 
% des herkömmlichen Energieverbrauchs 
spart, wobei die Kühlung jedoch hoch 
genug bleibt, um ein Bakterienwachstum 
zu verhindern. 

• Das Gehäuse und die Innenteile sind
aus Edelstahl.
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VORDERANSICHT 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 — Abnehmbare Schütte für 
gekühltes Stilles Wasser 

2 — Abnehmbare Schütte für 
ungekühltes Stilles Wasser 

3 – Abnehmbare Schütte für gekühltes 
Soda Wasser 

7 

8 

4 – Anti-Spritz-Gitter 

5 – Tastatur Touchscreen 

6 – Aufbruchsicheres Schloss

7 - Hintere Räder 

8 – Regulierbare Vorderfüße 
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1 — Deckel 

2 — Schrauben zum Befestigen 
des Deckels 

3 – Verschlüsse 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

4 – Rückwand Abdeckung

5 – Auslassrohr  AD 17 x ID 12 (mm )

6 – Stromzufuhrkabel 

7 — Wassereinlassrohr Ø3/8” (Ø9,5 mm) 

RÜCKANSICHT
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6. BESCHREIBUNG DER TASTATUR „TOUCHSCREEN“

(Bild 10.1 ) 

P.3 P.5 P.7 L.9 

L.1  P.2 P.4 P.6 P.8 

L.1 — Led Warnsignal 

H20 = Kein oder nicht ausreichend Wasser im Einlass 

Co2 = Kein oder nicht ausreichend Kohlensäure

STOP = Betriebssperre bei Wasserverlust 

P.3 / P.2 — Taste GEKÜHLTES SODA Wasser 

P.5/ P.4 — Taste UNGEKÜHLTES STILLES Wasser 

P.7/ P.6 — Taste GEKÜHLTES STILLES Wasser 

P.8 – Taste ENERGY SAVING (Energiesparmodus) 

L.9 – Power Led ein 



7. EIGENSCHAFT UND FUNKTION DER TASTATUR TOUCHSCREEN
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Der Wasserspender verfügt über eine 
kapazitive Tastatur (Abb. 10.1) mit 7 
beleuchteten Tasten. Insbesondere sind 6 
zur Bedienung der Wasserspende 
vorgesehen und 1 für die Stand-by Funktion 
des Geräts. (P. 8)

Die Ausschankmengen sind bei der 
Installation einfach PROGRAMMIERBAR. 
Beim Einschalten des Geräts sind die 
Standardmengen eingestellt: die oberen 
Tasten schenken 200 cc Wasser (ein Glas), 
die unteren 1000 cc (1 Liter) aus. 

Alle Tasten sind beleuchtet und stets 
eingeschaltet. Beim  Einschalten   des Geräts 
werden der Reihe nach die 3 Warnleds 
eingeschaltet (L. 1), um dann zur wirklichen 
Betriebsphase über zu gehen, indem die 
Funktionstasten zur Wasserspende und die 
Leds POWER-ON (L.9) eingeschaltet werden. 

TASTENFUNKTIONEN: 
- START-STOP  SODA WASSER (P.2/P.3) 
- START-STOP  UNGEKÜHLTES STILLES 
WASSER (P.4/P.5) 
-   START-STOP GEKÜHLTES    STILLES 
WASSER (P.6/P.7)

Das Drücken der Taste aktiviert die  Ausgabe 
der eingestellte Menge.
Während dem Wasserausschenken erlischt 
die LED.
Das Ausschenken kann jederzeit mittels 
erneutem Drücken der Taste gestoppt 
werden. 

···· STAND-BY  Taste/Blockierung der 
TASTATUR (P. 8) 

Ein leichtes Drücken der Taste aktiviert die 
Stand-by Funktion. In diesem Fall erlöschen 
alle LEDs der Wasserspendertasten und das 
Led des POWER-ON, es geht hingegen das 
GRÜNE Led der Stand-by Taste an.

Wenn dieses an ist, schaltet der Kompressor 
nach 5 Minuten aus und wird jeweils nach 8 
Stunden für eine halbe Stunde 
eingeschaltet. Um den Stand-by Modus 
rückgängig zu machen, drücken Sie eine 
beliebige Wasserspendertaste oder die 
Stand-by Taste erneut.

Die Stand-by Funktion kann nur aktiviert 
werden, wenn alle Wasserspenden außer 
Betrieb sind. 

Ein langes Drücken (4 Sekunden) der Stand-
by Taste blockiert die Tastatur.
Die beiden Led Reihen der 
Wasserspendertasten schalten abwechselnd 
ein. In jenem Fall sind die 
Wasserspendertasten nicht aktiviert.
Um die Tastatur wieder zu aktivieren, 
drücken Sie erneut 4 Sekunden lang die 
Standby-Taste. 

EINSTELLEN DER WASSERMENGEN: 
Die Bedienung der regulierbaren 
Wassermengen ermöglicht persönlich 
abstimmbare Ausschankmengen für alle 6  
Tasten. Normalerweise werden die oberen 
Tasten für kleine Wassermengen, die 
unteren hingegen für größere 
Wassermengen verwendet. Die Ausgabe ist 
schon mit 200 cc für die oberen und 1000 
cc für die unteren Tasten programmiert.

Die Programmiermodalität wird mittels 
einem gleichzeitig langen Drücken (> 4 
Sekunden) der Tasten P.8 + P.4 + P.5 
(Energy Saving Taste+ die zwei mittleren 
Tasten „Room temperature“) aktiviert.
Die Programmierphase wird mit einem 
dreimaligen Piepton signalisiert.

Zur Einstellung der Maximalausschank-
grenze einer jeden Taste drücken Sie die 
Taste, um die Wasserversorgung beginnen 
zu lassen 
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(die LED der Drucktaste erlischt), und 
drücken Sie sie erneut sobald die 
gewünschte Menge erreicht ist. Wenn die 
Menge einer bestimmten Taste eingestellt 
ist, bleibt die jeweilige LED immer 
eingeschaltet. Schreiten Sie für alle 6 
Tasten auf diese Art und Weise fort. 

Drücken Sie gleichzeitig länger (> 4 
Sekunden) die Tastenkombination P.8 + 
P.4 + P.5 (Energy-Saving-Taste + die beiden 
mittleren Tasten „Room temperature“), um 
von der Programmierung zurückzugehen.

Speichern Sie die Daten und schreiten Sie 
zur Einstellung weiterer gewünschter Werte 
fort.

Während der Programmierungsphase 
ermöglicht das Drücken der Taste P.8 
(Energy-Saving) das erneute Einstellen der 
Standardwert für jede Taste, d. h. 200 cc 
für die kurze Wasserspende und 1000 cc 
für die längere Wasserspende. 

AKTIVIERTE ALARMFUNKTIONEN: 

- ALARM NO WATER:
Der Alarm wird aktiviert, sobald die Pumpe 
das Signal NO WATER aussendet. In jenem 
Fall geht die ROTE LED an und die 
Wasserspenden des kohlensäurehaltigen 
Wassers funktionieren nicht. Die anderen 
Wasserspenden funktionieren 
ordnungsgemäß. Ein Alarm-Reset kann 
durch ein Aus- und wieder Einschalten des 
Geräts durchgeführt werden.

- ALARM NO GAS:
Der Alarm wird aktiviert, sobald der 
Druckmesser des Co2 das Signal NO GAS 
aussendet. In jenem Fall geht das GELBE 
Led an, alle Wasserspenden funktionieren 
ordnungsgemäß jedoch muss die  
Gasflasche getauscht werden, ansonsten 
wird kein Soda Wasser mehr ausfliessen 
sondern nur noch gekühltes Stilles Wasser. 
Ist eine neue Gasflasche angeschlossen, 
kann ein Reset-Alarm  durch ein Aus- und 
wieder Einschalten des Geräts durchgeführt 
werden.

- ALARM STOP:
Sobald der ÜBERSCHWEMMUNGS SENSOR 
das Eintreten von Wasser erkennt, aktiviert 
er einen Wärmesensor, um einen richtigen 
Wasserverlust vom Vorhandensein von 
Feuchtigkeit zu unterscheiden. Falls nach 2 
Minuten das Wasser immer noch da ist, 
werden alle Ventile geschlossen, inkl. das 
Sicherheitsventil am Wassereingang. Die 
Wasserspendertasten  werden 
ausgeschaltet und das ROTE Alarmled 
leuchtet. Alle Wasserspendertasten werden 
deaktiviert. Ein Reset-Alarm wird mit der 
dafür vorgesehenen Tastenkombination 
oder durch ein Aus- und wieder Einschalten 
des Geräts durchgeführt.

RESET Alarm  STOP:
Mit der Tastenkombination P.8 + P.7 + P.6 
(Energy-Saving-Taste + die beiden rechten 
Tasten „Cold“) bei gleichzeitigem 4 
Sekunden langen Drücken dieser drei 
Tasten, deaktiviert man für eine Minute den 
Alarm ÜBERSCHWEMMUNG. Falls der Alarm 
aktiv war, erlischt das Led und die 
Wasserspenden funktionieren erneut. Nach 
einer Minute wird die Kontrollfunktion der 
ÜBERSCHWEMMUNG erneut in Funktion 
gesetzt. 
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Etikette technische Daten 

08 = Baujahr 

07 = Baumonat 

00078 = Seriennummer 

Aquell Soda Hoga 223

Aquell Soda Hoga 223S
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Technische Eigenschaften – Dimensionen (mm)

Aquell Soda Hoga 223S

Aquell Soda Hoga 223
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Tabelle der 
technischen 
Daten 

Aquell Soda 
Hoga 223S 

Aquell Soda 
Hoga 223S 

Kühlungsvermögen  150 l/Std. 

Max. konstante 
Verfügbarkeit 

80 l 

Wassertemperatur 5° - 10°  C 
Kühlsystem Eisbank mit doppelter Edelstahlschlange 

Fassungsvermögen 
des Wassersbads 

18 l 

Eisbank 8 kg 
Stromzufuhr Einphase 230V- 50 Hz

Leistungsbedarf 650 W—2,6 A 650 W—2,6 A 
Verdichter 700 kcal/Std. 

Kühlung Zwangsbelüftung 

Kühlgas  Natürliches Kühlgas HC R290 
Raumtemperatur bei 
Betrieb 

Min. 5° C -  Max 32°C 

Maße L x B x H (mm) 520 x 507 x 1445 455 x 597 x 515 

600 x 600 x 1630 530 x 680 x 600 

Nettogewicht (Kg) 50 45 

Bruttogewicht (Kg) 60 50 

Verpackungsmaß (mm) 
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9. INSTALLATION

  Bild  19.1 

Bild 19.2 

Die folgenden Arbeiten dürfen nur von 
qualifizierten Technikern durchgeführt 
werden.

Aufstellen des Geräts 
Verwenden Sie Schutzhandschuhe beim 
Transportieren des Geräts. Achtung auf 
die Metallteile, welche scharf sein 
könnten. Installieren Sie das Gerät weit 
ab von Wärmequellen. 

Das Gerät verfügt über zwei hintere 
Räder und zwei regulierbare Vorderfüße. 

Lassen Sie mind. 10 cm Raum um das 
Gerät herum, um ein Luftzirkulieren zu 
ermöglichen. 

Das Gerät gemäss S. 25 HERSTELLUNG 
DER BETRIEBSHYGIENE bearbeiten. 

Eisbank 
Öffnen Sie das Frontpaneel mit dem 
dafür bestimmten Schlüssel (Foto 19.1). 
Das Paneel liegt auf der Basis auf, ziehen 
Sie es nach vorne und dann nach oben. 
Füllen Sie über den Einlass 1 
Trinkwasser  in  das  Becken ein
(Foto  19.2). 
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Bild  
20.1 

Bild  20.2 

Die Eisbank ist nur dann voll, wenn das 
Wasser aus dem Abflussschlauch 1 
austritt (Foto 20.1).

Sobald die Eisbank voll Eis ist, vermeiden 
Sie ein Bewegen des Geräts. Falls das 
Gerät verstellt werden muss, entleeren 
Sie zuerst die Eisbank. 

Wasseranschluss 
Überprüfen Sie den Druck im 
Wassernetz, welcher zwischen 1 und 5 
bar betragen muss. 

Verbinden Sie den 
Wassereinlassschlauch 2 (äußerer 
Durchmesser 3/8” = 9,5 mm) mit dem 
Trinkwasserversorgungsnetz, falls 
möglich mit einem Wasserhahn.

Das Gerät ist mit einem Wasserhahn 3 
(in der Position offen), mit einem 
mechanischen Filter 4, einem 
Wasserdruckminderer 5, einem 
Sicherheitsventil 6 und einem 
Rückschlagventil ausgestattet.

Verbinden Sie den Abflussschlauch 1 mit 
einem Kollektor für Abwasser.
Öffnen Sie den Wasserhahn. 
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STROMANSCHLUSS 

Die Anschlüsse müssen den lokalen 
Normen entsprechen. 

Die Erdung des Geräts ist gesetzlich 
vorgeschrieben. 

Stecken Sie den Stromanschlusskabel 1   
in die Steckdose. 

Schalten Sie das Gerät mittels der Taste 
“I” des Hauptschalters 2 ein. In diesem 
Moment startet die Tastatur, der Motor 
der Eisbank, der Kompressor, das 
Flügelrad und die Pumpe für den 
Wassereinlass zur Karbonisierung.

Drücken Sie die Taste P.3 (links mit 4 
gekennzeichnet "Sparkling Water"), um 
die Luft herauszulassen. 

Nach circa 1-2 Minuten hält die Pumpe 
des kohlensäurehaltigen Wassers an. 

 Bild 21.1 

Bild 
21.3 

Bild 
21.2 

THERMOSTAT 

Um die Eisbank im Rahmen zu halten, ist 
der Thermostat 3 auf der höchsten 
Position reguliert.

Wenn man das Bilden einer Eisbank 
vermeiden möchte, drehen Sie den 
Thermostatknopf mind. um ¼ gegen den 
Uhrzeigersinn. 



10. INSTALLATION DER GASFLASCHE
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Bild 
22.1 

Sobald das Gerät an das 
Wasserversorgungsnetz und an die 
Stromzufuhr  angeschlossen  und  das 
Becken  der  Eisbank  gefüllt  ist,  kann  man 
zur  Installation  der  Gasflasche 
(Co2) fortschreiten.

Das Gerät verfügt über einen Druckminderer 
des Co2 mit zwei Manometern, es ist jedoch 
nicht mit einer Gasflasche ausgestattet.

Der Raum für die Gasflasche befindet sich 
vorne rechts. Im Gerät können Gasflaschen 
mit max. 140 mm Durchmesser und 850 mm 
Höhe installiert werden. Normalerweise 
passen Standard Gasflaschen zu 4 kg oder 
7.5 kg hinein. Das Gerät verfügt über ein 
Klettverschlussband zur Fixierung der 
Gasflasche. Im Bild 22.1 ist die Gasflasche zu 
4 kg mit einer Höhe von 580 mm abgebildet. 

Zur Erhöhung und Verringerung des 
Kohlensäuregehalts im Wasser muss man 
den Drehknopf betätigen (1). Im Uhrzeigersinn 
wird der Kohlensäuregehalt erhöht. Es 
empfiehlt sich, die 4 bar nicht zu 
überschreiten (2). 

Zur Verringerung des Kohlensäuregehalts, 
hingegen, betätigen Sie den Drehknopf gegen 
den Uhrzeigersinn. Der Gehalt verringert sich 
bei Entnahme des kohlensäurehaltigen 
Wassers. 

Für einen guten Kohlensäuregehalt muss man 
abwarten, dass das Wasser ausreichend kühl 
ist, also mindestens eine Stunde. 

Bild  22.2 
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Alle Aquell Soda Wasserspender  

sind mit einem Aquell Kulf-TWF 

augestattet.

HAUPTEIGENSCHAFTEN: 

Dank Aquell Kulf ist es möglich, einen 
vollendeten und unvergleichlichen Trinkgenuss, 
gleich der Qualität einer Bergquelle zu erhalten, 
für jedermann, an jedem Ort und zu jeder Zeit.

Unser Kulf® Filter entkeimt und vitalisiert das 
Wasser nachhaltig und kostengünstig.
Dies gibt ihnen Sicherheit und Gewähr auf 
frisches und gesundes Wasser zu jeder Zeit 
und an allen angehängten Ausgabestellen. 

Ihre Vorteile:
+ Vitalisiert das Wasser
+ Schutz vor Keimen und Legionellen
+ Entnahme von Medikamentenrückständen
   und Pestiziden
+ Filtration von Keimen, Bakterien und
   Fremdgeschmack (Chlor)
+ Keine Eigenverkeimung sowie Schutz
   in der Folgeleitung
+ Reduziert Biofilme in bakteriell verunreinigten
   Leitungen auf längere Dauer 
+ Einfache Handhabung
+ Lange Lebensdauer

Der Filter sollte vorzugsweise alle 3 JAHRE oder 
alle 10'000 Liter gewechselt werden. 
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EVERPURE 4C FILTER 

Auf Anfrage wird der Wasserspender  
mit einem Filter Everpure 4C geliefert. 

HAUPTEIGENSCHAFTEN: 
Er beseitigt Chlorgeruch und geschmack 
und andere Substanzen, die den 
Geschmack des Wassers 
beeinträchtigen könnten. Der Vorfilter
Everpure mit Mikrofiltrationssystem 
beseitigt die Unreinheiten und die 
Partikel einer Größe von 0,5 Mikron oder 
mehr. 

Er verringert eventuelle 
Verunreinigungen wie Asbestfasern und 
einige Mikroorganismen wie 
Kryptosporidien und Giardia. 

Er schützt Dichtungen, Pumpen, 
Leitungen und Ventile vor Verstopfung, 
Korrosion und Abrieb. 
Gutgeheißen vom englischen WRAS und 
mit Zertifizierung gemäß NSF/ANSI 
Standard 42 und 53. 

Die Patrone sollte vorzugsweise alle 6 
MONATE oder alle 11000 Liter 
gewechselt werden. 

12. VORFILTRATION (OPTIONAL)
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Foto  24.1 

Bei der ersten Installation, beim 
Austauschen von Komponenten oder 
des Filters und jedenfalls mindestens 
alle 3 Jahre ist es notwendig, eine 
Reinigung und Desinfektion der 
Maschine durchzuführen.

Dieser Eingriff muss von Seiten eines 
Asatec Technikers oder jedenfalls 
von qualifiziertem technischen 
Personal mit spezifischen 
Erfahrungen im Bereich Hygiene, 
Reinigung und Desinfektion 
durchgeführt werden. 

Für die Reinigung und Desinfektion 
empfehlen wir das Verwenden von 
Wasserstoffperoxyd mit  5% 
verdünntem Trinkwasser.

13. DESINFEKTIONS - ANMERKUNGEN
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14. ORDENTLICHE WARTUNG

Externe Reinigung der Maschine 
Um die Maschine zu reinigen, sollte ein weiches Tuch und ein spezifisches Produkt 
zur Reinigung des Edelstahls verwendet werden. Um Kalk zu entfernen, verwenden 
Sie ein leicht säuerliches Produkt (z. B. Zitronensäure) - stark verdünnt. Eine zu viel 
konzentrierte Säure könnte die Oberfläche des Stahls beeinträchtigen. 

Das Glas kann mit einem Multifunktionsreinigungsmittel oder mit einem speziellen 
Mittel für Glas gereinigt werden. 

Reinigung des Abtropfrostes 

Bei Bedarf kann ein verdünntes Antikalkmittel verwendet werden (Zitronensäure o. ä.). 
Er kann auch in der Geschirrspülmaschine gereinigt werden. 

Reinigung des Auslaufs 
Spritzen Sie täglich mit unserem Hygiene Spray (TM70) auf den Auslauf. 

Vor der Reinigung der Tastatur, muss diese gesperrt werden, um 
einen Wasserausschank zu vermeiden. 

Die Tastatur wird mittels eines > 4 Sekunden langen Drückens der Taste Energy-
Saving unten rechts gesperrt. Alle LEDs blinken dann. 

Um die Sperre aufzuheben, drücken Sie erneut dieselbe Taste über > 4 Sekunden. 
Die LEDs leuchten ohne zu blinken. 

Reinigen mit einem weichen Tuch und Produkte zur Glasreinigung (ohne Alkohol). 

NICHT VERWENDEN:
ALKOHOL und Derivate, kratzende Reinigungsmittel. Leichte Kratzer können mit 
dem flüssigen Polish entfernt werden. 

Reinigung der Touchscreen-Tastatur 



Asatec AG
Langenthalerstrasse 3		 Tel    +41 62 958 10 00		 info@asatec.ch
CH-4803 Vordemwald		 Fax   +41 62 958 10 01		 www.asatec.ch

Montag - Donnerstag	 08.00 - 12.00	13.30 - 17.00 Uhr
Freitag		 08.00 - 12.00	13.30 - 16.30 Uhr
Samstag & Sonntag	 geschlossen

Änderungen sowie Schreib- und Druckfehler vorbehalten.
Weitere Bedingungen entnehmen Sie bitte unserern AGB, einzusehen unter www.asatec.ch




